
LRT-Nummer:

(vom Kartierer zu vergeben) (automatisch erzeugte Nummer, bei Eingabe ins LINFOS nachzutragen)

Dateiname Foto:

(vom Kartierer zu vergeben) (eindeutige Bezeichnung entsprechend Vorgabe für Übernahme ins LINFOS)

quantitativ: 

Charetum asperae Charetum intermediae Magnocharetum hispidae

Charion asperae Charo-Tolypelletum glomeratae Nitellopsidetum obtusae

Deckung (D=sehr häufig, bzw. > 20% Deckung; d=häufig, bzw. 3-20% Deckung; z=weder selten noch häufig; r=1-2 Exemplare)

Armleuchteralgen Chara globularis Nitella opaca

Chara aculeolata (C.polyacant.) Chara hispida Nitello psis obtusa

Chara aspera Chara papillosa (C. intermedia) Tolypell a glomerata

Chara contraria Chara vulgaris

Blütenpflanzen

Potamogeton gramineus

weitere Arten mit jeweiliger Deckung:

Oligo- bis mesotrophe kalkhaltige Gewässer mit bent hischer Vegetation aus 
Armleuchteralgen

Oligo- bis mesotrophes und kalk- oder basenhaltiges Wasser; Vorkommen eines Bestandes von mindestens 1 LRT-kennzeichnenden 
Art

qualitativ: 

LRT-Code  3140

Mindestanforderungen:

Kartierer:

Dateiname/Nummer Foto:

Arten (Fettdruck = LRT-kennzeichnende): 

LRT-Flächen-Kennzeichen:

Datum:

Syntaxa:

keine Mindestfläche

Version 10.5.2016



Bewertung des Erhaltungszustandes (A, B, C): LRT-Flächen-Kennzeichen:

FFH-LRT Code:        3140
Anteil an Fläche [in %]:             

Wertstufe

Kriterium

Vollständigkeit der LRT-
Habitatstrukturen 1)

hervorragend 
ausgeprägt

gut ausgeprägt
mittel bis schlecht 

ausgeprägt

Deckungsgrad des besiedelbaren 
Gewässergrundes mit Armleuch-
teralgen-Unterwasserrasen (%)

> 50 10-50 < 10

≥ 4 2-3 1
Vollständigkeit des 
Arteninventars

vorhanden weitgehend vorhanden nur in Teilen vorhande n

 Anzahl

LRTkzA:

Beeinträchtigungen keine bis gering mittel stark

Wasserspiegelabsenkung2) 

(gutachterlich mit Begründung)
nicht erkennbar

vorhanden; mit mäßiger 
Beeinträchtigung

vorhanden; mit starker 
Beeinträchtigung

Deckungsanteil Störzeiger (z.B. 
Eutrophierungszeiger) an der 
Wasserpflanzenvegetation (Arten 
nennen; Anteil in % angeben)

< 10 10-25 > 25

Anteil der Uferlinie, der durch an-
thropogene Nutzung (z.B. Frei-
zeitnutzung) negativ (nur nega-
tive Einflüsse, nicht schutzziel-
konforme Pflegemaßnahmen) 
überformt ist [%]

< 10 10-25 > 25-50

Grad der Störung durch 
anthropogene Einflüsse, z.B. 
Freizeitnutzung (gutachterlich, 
mit Begründung)

keine oder gering, d. h. 
höchstens gelegentlich 

und auf geringem 
Flächenanteil (< 10%)

mäßig (alle anderen 
Kombinationen)

stark, d. h. dauerhaft oder 
auf > 25% der Fläche

untere Makrophytengrenze > 6 m 3 – 6 m < 3 m

Intensität der Teichbewirtschaf-
tung (Art und Umfang beschrei-

ben; Bewertung gutachterlich)3)
gering (optimal) mittel hoch

Fortschritt der Verlandung: An-
teil des Gewässers, der von 
Röhricht und Ried eingenom-
men ist (%)

< 50 50 – 75 > 75

Begründung bei gutachterlich abweichender Gesamtbewertung:

LRT-kennzeichnende Arten der 
Armleuchteralgen (Characeen)

≥ 3 2 1

Hauptcode/Nebencode  (nichtzutreffendes streichen)
                   

Anzahl typisch ausgebildeter 
Strukturen der 
Verlandungsvegetation

Tauchblattvegetation, Schwimmblattvegetation,Weiden-(Faulbaum-)Gebüsch, 
Erlen-Bruchwald, Seggen-/Binsenried, Röhricht (in Abhängigkeit von der 

Gewässermorphologie kann das Potential an Habitatstrukturen geringer sein; in 
diesen Fällen gutachterliche Einschätzung)

A B C
Deckg. 

(%) / Anz. 
/ Text

Bew. 
A/B/C

3)Dieses Teilkriterium kommt nur bei Teichen (mit künstlicher Ablassmöglichkeit) zur Anwendung

1)In die Berechnung des Gesamtwertes dieses Kriteriums gehen „Verlandungsvegetation“ mit 1/3 und „Armleuchteralgen-Unterwasserrasen“ mit 2/3 ein
2)Hiermit sind auch großflächige Grundwasserabsenkungen gemeint. Absenkungen des Wasserspiegels durch die Erstellung künstlicher Abläufe sollen nur 
berücksichtigt werden, wenn sie sich aktuell noch negativ auf den Erhaltungszustand auswirken  

Gesamtbewertung rechnerisch:

ggf. abweichende Gesamtbewertung gutachterlich:


